
„Der Freiwilligendienst
war eine super Entscheidung“
Der Zufall brachte die Abiturientin ANNA LÜTHI zu den Johannitern.
Jetzt beginnt sie ein Studium und kann sich als Erste-Hilfe-Trainerin etwas Geld dazuverdienen.
HANNOVER.Nurnochwenige
Wochen, dann endet für Anna
Lüthi (20) aus Hannover-Both-
feld der Bundesfreiwilligen-
dienst bei den Johannitern.
Wie war das Jahr in der Brei-
tenausbildung? Wusste sie,
auf was sie sich einlässt? Was
nimmt siemit auf ihremweite-
ren Weg? Hier ihr Bericht.
„Mein Bundesfreiwilligen-

dienst bei den Johannitern in
derBreitenausbildung imOrts-
verband Hannover-Leine be-
gann im vergangenen Jahr
Mitte September. Ich hatte ur-
sprünglich gar nicht geplant
ein freiwilliges Jahr zu ma-
chen, es hat sich aber schnell
herausgestellt, dass es eine
super Entscheidung war mich
bei den Johannitern in der
Breitenausbildung zu bewer-
ben. Schon bei meinem Be-
werbungsgespräch wurde ich
mit offenen Armen empfan-
genundhabeeingutesGefühl
bekommen.
Ehrlich gesagt bin ich zu Be-

ginn ohne große Erwartungen
in den Freiwilligendienst ge-
startet, eher mit etwas Res-
pekt, da ich mir gar nicht vor-
stellen konnte, wirklich einmal
selbst Erste-Hilfe-Kurse zu lei-
ten und eigenständig durch-
zuführen. Zudem hatte ich
vorher im Privaten überhaupt
keine Berührungspunkte mit
der ErstenHilfe (außer beimei-
nem Kurs für den Führer-
schein) und habe deshalb ein-
fach alles auf mich zukommen
lassen. Trotzdem habe ich

mich auf das Jahr und diemich
erwartenden Herausforderun-
gen gefreut und hatte den
Wunsch, mich weiterzuentwi-
ckeln und einiges zu lernen.
Der Start in meinen Freiwilli-

gendienst war recht ent-
spannt, ich habe erst einmal
meinen Sanitätshelfer-Lehr-
gang und das pädagogische
Grundlagenseminar absol-
viert, bevor es für mich richtig
losging. Anfangs habe ich bei
den Kursen zugeschaut, die
meinMentor LutzKnolle gelei-
tet hat, um zu lernen, wie ein
Erste-Hilfe-Kurs abläuft. Be-
sonders hilfreich war für mich,
dass ich neben den Kursen
meines Mentors auch viele
Kurse meiner anderen Kolle-
ginnen und Kollegen besu-
chen durfte und somit unter-
schiedliche Eindrücke sam-
meln konnte, weil ja doch je-
der Kurs etwas anders ist.
Nach nicht allzu langer Zeit

habe ich dann Stück für Stück
Teile der Kurse übernommen,
bis ich dann meinen ersten
vollständigen Kurs selbststän-
dig geleitet habe. Im Dezem-
ber habe ich daraufhin meine
Prüfung zur Erste-Hilfe-Traine-
rin bestanden und leitete die
Kurse seitdem alleine.
Besonders gut gefällt mir in

der Breitenausbildung, dass
ich eigentlich jeden Tag mit
vielen unterschiedlichen Men-
schenundZielgruppenzusam-
menarbeite und es deshalb nie
langweilig wird. Außerdem
arbeite ich sehr eigenständig

und kann kreativ in der Kurs-
gestaltung werden. Auf diese
Weise habe ich im zurücklie-
genden Jahr einen guten Ein-
blick in die Berufswelt und den
Arbeitsalltag bekommen und
konnte mich nebenher beruf-
lich orientieren. Durch meinen
Bundesfreiwilligendienst bin
ich zu dem Entschluss gekom-
men, ab Oktober Lehramt in
Hannover zu studieren. Wäh-
renddessen möchte ich wei-
terhin Erste-Hilfe-Kurse bei
den Johannitern geben und
damit etwas Geld verdienen.
In meinem Freiwilligen-

dienst habe ich an Selbststän-
digkeit und Selbstbewusstsein
dazugewonnen,was nicht zu-
letzt an meinen tollen Kolle-
ginnen und Kollegen aus dem
OV Hannover-Leine liegt. Des-
halb hier einmal ein großes
Dankeschön an alle, vor allem
anmeinenMentor Lutz Knolle
und an Sabrina Kirchner, die
Fachbereichsleiterin Breiten-
ausbildung. Es hatte immer je-
mand ein offenes Ohr für mei-
ne Fragen undWünsche. Dan-
ke, dass ihr das Jahr so schön
fürmich gemacht habt, sodass
ich jetzt auch gar nicht mehr
gehen möchte.“
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Anna Lüthi hat in ihrem Freiwilligendienst bei den Johannitern an
Selbstständigkeit und Selbstbewusstsein dazu gewonnen.Foto: JUH

SONDER-AKTION !!! Ab dem 01.09.25 nur 6 Tage gültig

Kunsthaus Laubinger
Inhaber: Tom Laubinger

Montag
1. Sept.
10-18 Uhr

Dienstag
2. Sept.
10-18 Uhr

Mittwoch
3. Sept.
10-18 Uhr

Donnerstag
4. Sept.
10-18 Uhr

Freitag
5. Sept.
10-18 Uhr

Samstag
6. Sept.
10-14 Uhr

Geburt - Verlobung

Hochzeit - Trauerfall

Danksagung - Glückwunsch?

Ihre

Familienanzeige
in den

Erlebe, wie deine
Spende wirkt.
Als wärst du vor Ort.
kindernothilfe.de/nahdran
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